
\Ge-witter]blume

->B. lcö: Gwitterbluma Herbstzeitlose Neu­
stadt.- 4 wie ~+[Adam-und-Eva]b.2: Gwitter- 
blume Knabenkraut Freihung AM.- 5 wie 
-► [Silvester]b., °0P vereinz.: °„man glaubte, 
viele Gwiddabluman (Ehrenpreis) bedeuteten 
viele Unwetter in dem Jahr“ Windischeschen- 
bach NEW
WBÖ 111,479.- DWB IV, 1,1,6407.

[Woll(en)]b. 1 wie^[Fackel]b., OB, NB, OP, MF 
vereinz.: Woibloama Seeon TS; „die Wullblum, 
auch ... Königskerze geheißen“ Zwiebelturm 9 
(1954) 122; Wollblume HÖFLER Volksmed. 97.- 
2 wie ->i?.lcai: Wollnbluma Pommelsbrunn 
HEB DWA IV,3.- 3  wie-► [Feder]b., OB, °NB, OP 
vereinz.: Wojbleame Wollgras Plattling DEG.
WBÖ 111,479f.; Schwäb.Wb. VI,939; Schw.Id. V9L- DWB 
XIV;2,1316.

[Wucher]b. wie -+BAcy, °OB, NB, OP, MF, SCH 
vereinz.: Wuacherbloama Margerite Derching 
FDB; Wucherbleaml Irschenbg MB DWA Y29. 
Schwäb.Wb. VI,965.- DWB XIY2,1699f.- S-85B6.

[Wunsch]b. wie ~+[Neune]b.\ °Wunschbleami 
Gauchheil Berchtesgaden.

[Milch-wurz]b. Dim., wie -►.ß.lc ,̂ OB, NB ver­
einz.: Milwuazbleamö Löwenzahn Kchbg VIB.- 
Z\i~+[Milch]wurz ‘dass.’ .

[ Aus-zähl ]b. wie ~+B.lcy: Auszählbleaml Marge­
rite Altendf ESB.
WBÖ 111,480; Suddt.Wb. 1,681.

[Zeiseleinjb. wie ~+\Neune]b.: 0Zeisarlbleami 
Berchtesgaden.

[Leb-zelten]b. Seifenkraut (Saponaria officina- 
lis): °Lebzeltnbleaml Abensbg KEH.

[Zichorie]b. meist Dim., wie -►.B.lc ,̂ °0B, °NB 
vereinz.: ° Zichoriebleamal Perchting STA; 
dsigorebleame Perach AÖ nach SOB Y260. 
W-35/60.

[Zigeunerjb. wie ~+\Fuhr-manns]b., °NB, °0P 
vereinz.: °Zigeunerbleaml Wegwarte Nabburg. 
WBÖ 111,480.- DWB XV; 1264.

|[Zotten]b. Fieberklee (Menyanthes trifoliata): 
die Zottenblume Chiemgau P e e t z  Volkswiss. 
Stud. 284.
WBÖ 111,480.- DWB XVI,136.- S-85C31.

[Zucker]b. 1 Dim., wie ->i?.lcß: Zuckerblemla 
Wiesenschaumkraut K ’schwand VOH; Zuk- 
ka(r)bläim’l BRAUN Gr.Wb. 946.- 2 wie -► 
B.I c k : 0Zuckerblume Wiesenbocksbart Breiten- 
bg WEG; Zuckerblume MAL BzbV 1 (1912) 11.
Schwäb.Wb. VI,1293; Schw.Id. Y92.- D W B  XVI,301.- 
B raun Gr.Wb. 946.

[Zupf]b. wie -+B.lcy, °NB, OP vereinz.: °Zupf- 
bleaml Margerite Zwiesel REG.
WBÖ 111,480.

Mehrfachkomp.: [Aus-zup£]b. dass.: Auszupf- 
bleaml Flintsbach RO.

[Zuzeljb., [Zusei]-1 wie -► [Tee]b.3: Zuzlblamma 
Ebenrd HIP MARZELL Pfln. 11,1160.- 2 Leber­
blümchen (Anemone Hepatica, dort zu ergän­
zen): Zuslbluama Derching FDB.
WBÖ 111,480.

[Zwiebel]b. wie -►2?.lc0, OB, OP vereinz.: 
Zwieflblama Herbstzeitlose Schnufenhfn PAR.

A.R.R.

Plumeau
N., M. (MAL). 1 Federbett, °0B, °NB vielf., 
°OP mehrf., °MF, °SCH vereinz.: °hast d’Plümo 
scho ausglüft? Ismaning M; 0„der oder das 
Plümo für Oberbett“ Winklsaß MAL; Wos is ei­
gentlich, wenn du zu deiner Oidn untas Plümo 
kummst? LoEW Grattleroper 152.- Auch: 
°Plümo „das kleine Sommeroberbett“ Ebersbg, 
ähnlich °N.
2 Bettüberzug, °NB mehrf., °OB, °0£  °MF, 
°SCH vereinz.: °kaaf aa glei an Stoff für drei 
Plümoer Rosenhm; °Blümo „Bettbezug“ Kall­
münz BUL.
Etym.: Aus frz. plumeau; Fremdwb. 11,565.
Suddt.Wb. 11,465 -  Fremdwb. 11,565.- W-36/33. A.R.R.

Blümel-Blämel, Schwindel, dummes Ge­
schwätz, -► Blim(b)elblam(b)el.

blümeln
Vb. 1 nur Part.Prät., mit Blumen gemustert, 
°OB, NB, OP, SCH vereinz.: °bleamidi Bedd- 
ziachn häds midgriagd vo seina Muadan Ebers­
bg; die Frau Direkter . . .  haout a raout und gräi 
blämlts Klad oaghat SCHEMM Stoagaß 144; No, 
was magst denn nachha ... a bliamelts Kopf- 
tüachl? SCHLICHT Bayer.Ld 27; an dem Leib
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